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ÄmlMalt zm LMacher Zeilung Nr. 2l).
Donnerstag, den 25. Jänner 1883.

(446-2) Grkenntni«. Ä.'r, 54U.

l>«. ^ " ' ^amen Seiner Majestät des Kaisers
^ " das t. l. Landesgericht Laibach als Press,
umcht aus Antrag der l. l, Staatsanwaltschaft
«u Necht erkannt-.

3 n ! k ? " A " M der in der Nummer 7 der in
<« dach in slovcnischer Sprache erscheinenden
jütischen Zeitschrift „81ovouo,:" vum Uiten
fanner 1883 auf der dritten Seite, zweiten
^!Ä^^2.edruclten Original-Correspondenz mit
°« Ausschnft: «I2 Z^f j« I,oll° IL.^nuvuri i i l«.
«Nlnnend mit ,.?loteöoui torolc« und endend
A . " ^ .."> ̂  ^ " ^ ° " ' dann auf der dritten
^eltc, Dritten Spalte und auf der vierten Seite,
N l ^ ? ^ ^ nbgedruclten Notiz unter der Auf.
'Mi , : „Xäm 30 ia i ) M i " . bcninncnd mit
v^! x -"° ^° >>°" und endend mit „swvi to
n s . ^ ^ « " . begründe den Thatbestand des
Ergehens gegen die öffentliche 3iuhe und
"ldnung nach § 300 St. G.

4U!> ?5 luerde demnach zufolge der §Z 481 und
«z l ^ ^^ ̂ - die von der l. l. Staatsanwalt-
A"it in llaibach verfügte Beschlagnahme der
"unnncr 7 der Zeitschrift „Llovouoe" vom
«"Jänner 188:l bestätiget und gcmäf; der
3 » ' " und 3? des Pressgescheö vom 17ten
"ezember 1862. Nr. 6 R. G. Bl , pro 1863,

«uletterverbreitung der gedachten Nummer

verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag'
belegten Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Satzes der beanständeten Artikel erlannl.

Laibach am 20. Jänner 1883.

(447—2) Grnenntni». Nr 618.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das k. t. Landesgcricht in Laibach als Press»
gcricht auf Antrag der f. t. Staatsanwaltschaft
iu Laibach zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 1 der in
Laibach in sluvcnischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift ..Lkrat" vom 16tcn
Jänner 1883 auf der dritten Seite, ersten
Spalte abgedruckten Artikels mit der Aufschrift:
„i'uFovori", beginnend mit „lllsaoviiwr« : ,,'1'i
808«ä" und endend mit „pa. pa pamot", dann
des aus derselben Seite abgedruckten Artikels
mit der Aufschrift: „Oimonovan^i uovik ollru^»
nili äolnkiti 8Vl'tniIlov", beginnend mit ..Ko ^o
dil»" und endend mit „cxlvi-no l 'rvi", begründe
den objectiven Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentliche Nuhc und Ordnung nach 8 ^00
Strafgcsches.

Es werde demnach zufolge der §§ 489 nnd
493 St. P. O. die von der l. k. Staatsanwalt»
schast in Laibach verfügte Beschlagnahme der
Nummer 1 der periodische» Druckschrist „Lkrut"

vom 16 Jänner 1883 bestätiget und gemäß
der Z8 36 und 37 des Pressgesches vom 17ten
Dezember 1862, Nr. 6 R. G Bl . pro 1868.
die Weiterverbreitung der gedachten Nummer
verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag be>
legten Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Satzes der beanständeten Artikel erkannt.

Laibach am 20. Jänner 1883,

(350-3) KunümnclwNL. Nr 206.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ratschach wird
bekannt gegeben, dass der Beginn der itrhc>
bungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches

bezüglich der Cataftralgemeinde Sauct

Crucis

aus den 7. Februar l. I .

ln'cmit festgesetzt wird, uud werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz«
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein» >
geladen, vom besagten Tage ab sich in der'
Gcrichtskanzlei einzufinden und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte vor-
zubringen.

K. l. Bezirksgericht Natschach, am 1?ten
Jänner 1883.

, (45S—1) HnnämaHung. Nr 36b.
Die Licilation über die Hintangabe der

Herstellungen an der Pfarrkirche und am Psarr»
gebäude in Koschana im Betrage Per 4700 st,
wird auf den

3. F e b r u a r l I . ,
vormittags um 10 Uhr. hieramtS übertragen,
wozu Unternehmungslustige hiemit eingeladen
werden.

K. l. Vezirkshauptmannschaft Adelsberg, am
21. Jänner 1883.

(452—1) HunllmaHung. Nr 424.
Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz wirb

hiemit bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
zum Behufe der

Anlegung eines nenen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Potiskavec

au s deu 8. Februar l. I .
und die folgenden Tage vormittags um 8 Uhr
in de', Gemeindelauzlei zu Potiskavec angeordnet
werden, wozu alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Bcsitzverhältnissc ein recht«
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringeil können.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 21. Jänner
1883.

H n z e i g e b l a l l .
Natürlich goldgelb, wirksamstes

Leberthran-
Oel.

T , Der natürlich aus don frischon Lebern freiwillig auBÜioseendo goldgelbe
J«oerthruu ist das wirksamsto und oiu unschätzbares, durch dio Erfahrung
din ri

1
ltion°Hstou Aorzte vielfach bestätigtes Heilmittel, dessen Ruf sich durch

0 Klunzondon Resultate, die damit erzielt wurden, mit jodotu Tage steigert.
Dr» w i r k t vorzüglich gegen Scropheln, Lungeusuelit, HuutaussclilUge,

msenkrankhelten etc. — 1 kleino Flasche 60 kr., doppolt groaa nur 1 ü.
£>ie«on Leberthran vorkauft und vorsondot dio

Einhorn-Apotheke des Jnl. v. Trnkoczy
in Laibach, Rathhausplatz Nr. 4. (345) 10 2

^ " — 3 ) Nr. 8717.

felicitation.
Am 2 « . F e b r u a r 1 8 8 3 ,

^"N'ttagß 10 uhr, wird im Ber-

^ndlungssaale des k. k. Landesgerich.

laibach die executive Nelicitation

1 8 ^ ° " ^°sef l)u^k am 2 1 . März
«^ erstandenen, in Grafenbrunn

« N d e ? ^ ^ ^ IUyrisch-Fcistriz) lie-
^° ^ ' ^ ^" krainischen Landtafel

«nd 18, Seite 80 , auf Namen des

D r . Franz l^löek vcrgewa'hrten Rea-

lität vorgenommen und dieselbe dabei

no'thigenfalls auch unter dem Schä-

tzungswerte per 400 f l . 50 kr. hint,

angegeben werden.

Das Vadium beträgt 10 Proc. des

Schätzungswertes; die ausführlichen

Feilbietungsbcdinqnisse fowie das Schä-

tzungsprotokoll und der Landtafelaus-

zug liegen zu jedermanns Einsicht in

der hiergerichtlichen Registratur.

Laibach am 26 . Dezember 1882.

(202-3) Nr. 67.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über die Klage des Josef

Grafen Auersperg, k. k. wirklicher gehei-

mer Rath und Besitzer des Adam Anton

Seifried Graf Auerspercfschen Pr im»

genitur-Fideicommisses in Krain, ein-

verständlich mit den Anwärtern Leo

und Erwin Grafen Nuersperg und dem

Fideicommiss- und Posteritäts Curator

Earl Frei Herrn von Wurzdach, sämmt-

lich durch Dr. Max Archer in Graz,

I., Neugasse 2, gegen Paul Alois

Walther, Privatier in Nizza, Rue Gu-

bernatis Maison Martin, dessen Sohn

Rene Walther und Mannsstamm über-

berhaupt um Erkenntnis auf Aus-

schließung von der Fid.iconnnifs-Nach-

folge dem Mitgeklagten mindj. Neni

Walther und dem Mannsstamm des

Erstgeklagten überhaupt zur Vertre-

tung in dieser Rechtssache Herr D r .

Josef Suppan in Laibach als Cura-

tor bestellt worden.

Laibach am 6. Jänner 1883.

(387—2) Nr. 343.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Lanbesgerichte wird mit

Bezug auf das Edict vom 14. No<

vember 1882, g . 7598, bekannt ge-

geben, dass

am 12 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-

gerichts die zweite executive Feilbietung

der dem Gustav Hohn in Laibach gehon-

gen, in der Grundbuchseinlage Nr. 249

der Catastralgemeinde Stadt Laibach

vorkommende Hausrealität vorgenom-

men werden wird.

Laibach am 16. Jänner 1883.

"(2l1—3) N^ 6297^

Dritte exec. Feilbietnng.
M i t Vezug auf das dieSgerlchtliche

Edict vom 9. September 1882, Z. 6297,
wird bclannt gemacht, dass

am 26. J ä n n e r 1 8 8 3

zur dritten exec. Feilbietung der Reall«
tät Urb.-Nr. 34I/a aä Gut Nirlenthal
deö Martin Iagoduil von Tominjt Nr. 25
gcschrit<cn wird.

K. l. Bezirksgericht I I I . Feistrlz. am
31. Dezember !882.
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(5360—3) Nr. 8593.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgericht« Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der mj. Jo-
hanna Ialöe von Iavorje (durch den
Vormund Josef Podlogar von Pcaznile)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Usnil von Sernjak Nr. 1 (als Rechts-
nachfolger deö Josef Usnit von dort)
gehörigen, gerichtlich auf 922 ft. geschah«
ten, im Grundbuche der Eatastralgcmelnde
Osolnit 8ad Einl.-Nr. 97 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r ;
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, im
Amtsgrbäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisfc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitationsc'ommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz. am
20^Dczember 1862.

(20—3) Nr. 2216.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nlumarttl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormünder
der Franz Deu'schen Erben von Neu-
nlarltl (durch Herrn Dr . Mosch?) die
executive Versteigerung der dem Johann
Ribnikar in Unterwelerne gehörigen, qeriäit
lich auf 1090 f l . geschätzten Realität
Rcctf.-Nr. 20 l̂ ä Gut Gallenfels Ein»
lagc-Nr. 775 bewilliget und hiezu drei
sscilbietungs'Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M i i r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Neumarltl mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommlsfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchsextract tonnen in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

Dem unbekannt wo befindlichen Ta>
bulargläubiger Johann Klinar von Unter-
weternc wird Herr Friedrich Raitharet
von Neumarltl zum Curator »d kolum
bestellt.

K. l . Bezirksgericht Neumarlll, am
22. Dezember 1882.

' ( 2 1 0 - 3 ) Nr. 9097.

Erinnerung.
Den nachbcnanntcn Tabnlargliiubigern,

deren Erben, resp. Rechtsnachfolgern,
sämmtlich unbekannten Anfeuthaltes, als:

1.) Helena Primoz nnd Johann Zbasmk,
2.) Franz Kromar von DolenjavaS.
3.) Franz Pozar und Mathias Belaj

von Globelj,
4.) Maria Belaj vnn Sodrazica, Anton

Kovaöiö von Zigmarice, Franz Nelaj
von Globelj, Pcter und Martin silc.

5.) Josef Nose von Raplovo,
6.) Franz Oberstar von Podlabor,
7.) Josef Nose von Raplovo Nr. 16,
8.) Mathias sampa, Johann Kocianöiö,

Anna Hiti, Anton I lc , Allton und
Marianna Anzelc, Urban Zbasnik,

9.) Prlmoj Gregoriö von Podtlauc,
Mathias, Simon und I u r i j Oilc.
Elisabcth, Thonlas, Gertrand, I u r i j
nnd Maria Vrsel von Globelj, nnd

10.) Josef Peiaver von Masern, —
wird hiemit erinnert, dass die Einver-
leibung

ad 1.) der Löschung des Pfandrechtes
pew. der für sie mit Ucbrrgabsverlrag
vom 9. August 18«4 M o . 100 fl. und
50 f l . c. 8. c. bei Urb.-Nr. 2422 ad
Gottschee infolge Quittungen vom 5W,
August 1872 und 27. Juni 1882 8ud
22. August 1882. Z. 6058;

kä 2.) der Löschung des Pfandrechtes
bei Urb.-Nr. 946 kä Herrschaft Reifniz
mit Obligation vom 24. November 1857
für Franz Orajem, resp. Maria Kromar
haftenden Forderung per 200 fl. 0. W
s. A. im Grunde der Quittung von»
24. Februar 1868 und Elnantwortnng
vom 8. März 1873, Z. 4179, uub 28sten
Februar 1882, Z. 1570;

ad 3.) der Löschung des für ste bei
Urb-Nr. 1059 mit Vergleich vom 21sten
Dezember 1855 M o . 50 ft. und 100 fl.
s. A. haftenden Pfandrechtes im Grunde
der Quittungen vom 7. Jänner 1858
5ud 4. Juni 1862, Z. 3915;

aä 4.) der Löschung deS für sie mit
dem Uebergabsvertrage vom 4. Februar
1846. Schuldbrief vom 24. Jul i 1848 und
27. Mai 1664 M o . 70 f l . C. M , 50 ft.
und 180 fl. s. A. haftenden Pfandrechtes
infolge Quittungen vom 23. Juni 1870.
28. November 1876 und 30. Ju l i 1870
haftenden Pfandrechtes sub 6. Juni 1382,
Z. 3916;

»ä 5.) deS Pfandrechtes bei seiner
Realität Urb.-Nr. 76 ' / , aä Herrschaft
Weißenstein für Iofef Pugel von Terjio
M o . 100 fi. s. A. infolge Vergleiche«
vom 10. Ju l i 1882, Z. 5017, 8ub 24sten
September 1882, Z. 6956;

»ä 6.) des Eigenthumsrechtes bei
Urb.-Nr. 248 aä Zobelsberg für Ma.
thias Mesojedec im Grunde Einantwor-
tung vom 18. Oktober 1873, Kaufver-
trag vom 9. Februar 1806. Z. 1614,
8ud 24. April 1882, Z. 6954;

ad 7.) des Pfandrechtes bei Urb.-
Nr. 76»/, aä Herrschaft Weißenstein für
Josef Kral von Raplovo M o . 200 fl
s. A. infolge Obligation vom 21. Eep«
tember 1882 sud 26. September 1882
Z. 7075;

»ä 8.) der Löschung des Pfandrechtes
M o . der für sie bei Urb.-Nr. 1131 aä
Herrschaft Reifniz mit Urlheil vom 31sten
Jul i 1841 ob 75 fl. 40 kr. s. A., Ver-
gleich vom 30. April 1841 M o . 54 fi.
5 kr. s. A., Schuldbrief vom 27. Jul i
1799 ob 24 fi. e. 8. c , Cession vom
15. November 1858 ob 147 fl. s. A.,
Vergleich vom 13. September 1843 ob
250 ft.; Schuldbrief vom 10. Oktober
1841 ob 54 fl. 55 kr., dann 156 fl.
21 kr. s. N. versicherten Forderungen, dann
M o . Lebensunterhaltes auf Grund der
Meistbotsverthcilung vom 25. September
1879 8iid 9. August 1882, Z. 5758;

aä 9.) der Löschung des Pfandrechtes
M o . der für sie bei Urb.'Nr. 1061 ad
Herrschaft Reifniz mit Vergleich vom
18. November 1837, 13. Jänner 1840,
18. Juni 1856. Z. 3556. Obligation
vom 23, Ju l i 1862, 26. Juni 1880 mw
Zahlungsaufträge vom 28. Oktober 1876
Z. 7322, — 20. März 1876 und 30sten
Jänner 1877. 100 fl.. 181 fi. 52 kr
145 fl., 200 ft.. 137 ft. 29 kr. und
47 fl. 52 kr., 59 fi., 210 fi. s. U. haf-
tenden Forderungen im Grunde Quittung
vom 4. Oktober 1881, 12. Jul i 1856
31. Mai 1869. 24. Oktober 1881, Uten
Februar 1872. 23. Februar 1878, 31sten
Oktober 1879 und 2. März 1880 8ub
4. Juni 1882, Z. 3914;

kä 10.) die Einverleibung deS Elgen-
thumsrcchtes bei Urb.-Nr. 2436 aä Herr-
schaft Gottschec auf Grund dcs Kaufver-
trages vom 3. Jul i 1882 für Johann
Godc von Oberloschin »ud 26. September
1882. Z. 7002. —

bewilliget — sämmtlichen Gcnannltn zur
Wahrung der Rechte k. l. Notar Erhovnic
als Curator u.ä aetum bestellt, dccrctiert
und ihm die Bescheide angestellt worden,

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 13ten
Dezember 1882.

( 2 8 4 - 3 ) Nr. 192.

Zweite exec. Feilbietnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte E^g wird

hiemit bekannt gemacht:
Es wrrde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstermlnes der dem Anton
Gostincar von Saloch auf das Haus
Rcclf.«Nr. 570 lui Lustlhal zustehenden
und auf 720 fi. geschätzten Bcsitz- und
Genussrechte zu der auf den

29. J ä n n e r l. I .

angeordneten zweiten executive» Feilbie-
tnng geschritten.

K. t. Bezirksgericht Egg. am 9ten
Jänner 1883.

(282—3) Nr^ 6998?

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des F. M . Re<

gorsek in Laibach (durch Dr . Schrey) die
executive Feilbietung der hinsichtlich fol
gender Grundstücke, als:

a) des von der Realität Urb.-Nr. 59
»ä Hof Moräutscher Domlnicalisten
vorkommenden, noch nicht abgetrenn-
ten Ackers und WaldeS „^aicelnov
dr6ß", im Schätzwerte pr. 200 fl.
und 150 fi.;

d) des 8ud Urb.-Nr. 53 nä Hof M »
räutscher Dominlcalisten vorlommen-
den, noch auf Namen deö Josef
Bizi l j vergewährten Ueberlandsackers
Parc.-Nr. 1881 „2a moiMmi«, im
Schätzwerte pr. 1120 fi.;

o) der noch auf Namen deS Anton
Alafar vergewährten Hansrealität
pkF. 35 kä Tufsteiner Freisassm
Nr. 58, im Schätzwerte von 300 f l . ;

cl) der noch auf Namen des Primus
Majdiö vergewährten Kaischenrea«
lität Urb.'Nr. 2 und 3/o, M ^ . 274
aä Pfarrhofsgilt Moräulsch Nr. 50,
im Schätzwerte von 400 fl.;

6) des vom Besitzer des Gntes Tuf«
stein erkauften Walbanthciles „V
borätu", im Schätzwerte o. 200 fl. —

dem Executen, rUcksichtlich dessen Verlasse
zustehenden Eigenthums- und Vrsitzrechte
bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tagsatznng auf den

2 9. J ä n n e r und
19. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
hlergerichts mit dem Beisätze angeordnet,
dass dieselben bei der ersten Tagsatzung
nur um oder Über dem Schätzwert, bei
der zweiten Tagsatzung hin^c.,cn auch
unter dem Schätzwerte an den Meistbie-
tenden hlntangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 31sten
Dezember 1882.

(167—3) Nr. 12 986

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Stencr^
amtes Mottl ing die erecutlue Versteige-
rung der dem Mi lo Ulsinic von Rado-
vica gehörigen, gerichtlich auf 450 fl,
geschätzten Realität 8ud Rectf.-Nr. 57 aä
Herrschaft Ainöd bewilliget und hiezn drei
Feilbietllngs-Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange .. i-
geordnet worden, dass die Pfcmorealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur Uni oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber anch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handcn der
Licitatlonöcommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingeschcn werden.

5k. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
30. November 1882.

(56—3) Nr. 23 409.

Executive
Forderungs - Versteigerung.

Vom l. k. stäot.'deleg. Vezirlsgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über 'Ansuchrn des Anton Avlo
(durch Dr. Papcz) die er/cutioe VersM"
gerung der für Andreas Dermastja po>'
Iczica auf der Realität Einl..Nr. 68 »<l
Elltastralgemeinde Gamling sichergestellt»,
mit excculivem Pfandrechte belegten Kalis'
schillingsforderung per 180 fl. und a"l
der nämlichen Realität für denselben ool'
gemerlten Forderung per 300 fl. b,wi!!l^
und hiezn die dritte Feilbletungs-Tagsatz""»
auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in del
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange a»'
geordnet worden, dafs die Forderungen
bei dieser dritten Feilbictung auch uülel
dem Schätzwerte hintangegeben werdeil.

K. t. städt. - deleg. Bezirksgericht Lal'
bach, am 16. November 1882.

( 3 2 - 3 ) Nr.^25436.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt. delcg. BczirtsgerW
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der t. l. F i l i a l
procuratur in Laibach die exec. Verstci^
r«ng o?r dcm Franz Gcrjol in Unteraolo
Nr. (> gehörigen, gerichtlich auf 2336 st.
40 kr. geschätzten, im Grundbuche 2"
Sonncgg 8ud Elnl.-Nr. 435 vorkomme^
dm Vlcalitäl bewilliget und hiezu dtt>
Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar d>e
erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 W '
in der Gerichtölanzlci mit dem Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandrcalllill
bei der ersten nnd zweiten Feilbictu»ü
nur um odrr über dem Schätzungswell,
bei der dritten aber auch unter drmselbe"
hlntangegeben werden wird.

Die üicitationsbediugnisse, wor i ' ^
insbesondere jeder Lkitant vor gemacht"
Anbote ein lOproc. Vadium zu HaM"
der Licitationscommission zu erlegen h^
sowie das Schätznnasprotololl und ^
Grundbuchsertract können in der diĉ
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrde>̂

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht ^
bach, «m 17. November 1882.

(57—3) Nr. 25 310.

Executive
Realitätenversteigerung

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgericht
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Tre"''
in Laibach (dnrch Dr. Sajovic) die el̂
cnlive Versteigerung der dem M i H ^
Pozll-p in Brezuuica nehürigcn, gericht^
auf 70 fl. geschätzten, im Grundbuche sU
Elnl.-Nr. 16 der Sleuergemeinde Brezov'"
vorkommenden Realität bewilliget "".
hlezn drei Feilbletungs-Tagsatzungen, U"
zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 ^
in der Gerichtolauzlei mit dem Anha",
angeordnet worden, dass die Pfanoreaul"
bei der ersten und zweiten Feilbiet"'"
nur un, oder über dem Schätzungswe^
bei der dritten aber auch unter oemse^
hintangcgeben werden wird. H

Die Licltationsbedingnisfe, wor '^
insbesondere jeder Licitant vor gemacĥ
Unbote ein lOproc. Vadium zu H « " ^
der Licitationscommifsion zu erlegen y .
sowie das Schätzungsprotokoll und -,
Grnndbuchsextract löilnen in der t"
gerichtlichen Registratur elng-sehen n M .

K.l.städt.-deleg. Bezirksgericht Lalv^' .
am 22. November 1882. l
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(295-^) Nr. 230.

3teassu»merung
dritter mc. Feilbietung.

Vml, k. k Bezirksgerichte Großlaschiz
wud hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Atare von Obergereuth Hs.-Nr.' 4,
-oezirk Reifuiz, die mit dem diesgericht-
ncyen Bescheide vom 6. November 1881,
6- 7670, auf den 22. Dezember 1881
angeordnete, sohin aber mit dem dies-
gerichtlichrn Bescheide vom 15. Dezember
4U81 mit dem Reassumierungsrechte
NMerte dritte exec. Feilbietung der dem
miton Germ von Podgoro Hs.°Nr. 20
gehörigen, im Grundbuche der Catastral-
gemen,de Podgoro 8ud Einl.°Nr. 26,
l< " und 130 vorkommende!! Realitäten
neuerlich auf den

10. Februar 1883 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
"Nhange angeordnet worden.
,n v ^ Veznksgericht Großlaschiz, am
" - Jänner 1883.

(5454-2) Nr. 4650.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nadmanns
"Ulf wird delmmt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
<"stellat von Blstra (durch Dr. Sajovic
'N Laibach) die exec. Versteigerung dcr
"cm Malej Sorsat von Kropp gehörigen,
Michtlich ans 545 ft. geschätzte,, Reali-
täten 8ud Post-Nr. 132, 132/a, 339,
^ ^ / u uä Herrschaft Radmannödorf be.
williget uild hkzu drei Feilbietungs-Tag-
»atzungen, und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
d>e zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 3 ,
Msma l vormittags von 11 bis 12 Uhr,
lm Amtsgrbäude mit dem Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandreali-
aten bei der ersten und zweiten Feilbir-

tUttg nur um oder über dcm Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«lubote ein 10proc. Vadium zu Handen
^ r Licltationscommission zu erlegen hat,
>°wle die Hchatzuugsprotololle und die
'«'rundbuchsextracte können in der dieö-
snichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RaomaunStwrf, am
^^ November 1882.

(164-2) Nr. 12 985.

Executive
^ealltätenversteigerung.
_. Vom f. k. Bezirksgerichte Mottling
""ro Wannt gemacht:
, / A sei über Ansuchen des hohen
'- s- Arrars Mottling die executive Ver-
« c r u n g der dem Georg Tejak von
2i«?"chor gehörigen, gerichtlich auf
Nr I ) " ' geschätzten Realität 8ud Extr.-
lint ^ " Steuergemkinde Hrast bewil»
satzu " ' ^ hiezu drei Feilbietungs-Tag>

Zungen, und zwar die erste auf den
di? ,^ - 7. F e b r u a r ,
" zweite auf den

u«>. <. 7. M ä r z
" " die dritte auf den
jedesmal ^ ' ^ p r i l 1 8 8 3 ,
!m 3 " vormittags von 11 bis 12 Uhr,
anae.3Ü 5 ^ ' ' ! «lit dem Anhange
r ! K t " ' " " m , dass diese Pfand-
ŝ ei ^ . ^ der ersten und zweiten
Eck^ "N nur um oder über dem
auVungswert. bei der dritten aber
^ u n t e r demselben hintangegeben werden

i n ^ . 3 ' ^ Licitationsbedingmsse, wornach
nsbesondere jeder Licitant vor gemach-

H u d ^ ^ ^ « " " ^ p ' l " ' Radium zu
lea 1 ?"r 2lcitationscommission zu er-
"nd de? ' ^ " ^ r b a s Schätzuugsprotokoll
d e r ^ r Grundbuchsextract können in
w ^ ^ u c h U i c h e n Registraiur eingesehen

' o . N o v e n K " ^ ^ " " " n g , a

(37—2) Nr. 25 435.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der den, Marcus Wider in
Schlciniz gehörigen, gerichtlich auf 1600 fl.
geschätzten, im Grnndbuche sud Eiulage-
Nr. 90 der Steuergemrinde Schleiniz vor-
kommenden Realität ^will igt uud hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iu der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprototoll und der
Orundbuchsextract löuuen ill der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
nm 22. November 1882.
(5434—2) Nr. 6901.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. s. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Gs sei über Ansuchen des k. t. Steucr-

anltes Wippach (uom. des h. k. k. Aerars)
die executive Vcrsteigeruug der dem Josef
Schmutz von Zemona Nr. 2 gehörigen
gerichtlich auf 1770 fl. und 130 fl. ge-
schätzten Realitäten kä Catastralgemelndc
Wippach Grundbuchs Einl.-Nr. 771 und
772 bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tuuaö-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. Feb rua r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uutrr demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationöcommission zu erlegen hat, sowie
die Schätznngsprotololle und die Gruud-
buchsextracle löuuen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wipp ach, am
12. Dezember 1882.
(36—2) Nr. 25 437.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.'delrg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz»
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung dcr dem Jakob Strumbel in
Untergolo gehörigen, gerichtlich anf 3935 fl.
geschätzten, im Grundbuchc der Herrschaft
Sonuegg 8ud Einlage-Nr. 434 oorlom-
mendcu Rcalität bewilligt u»d hiezu drei
Fcilbielungs-Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf deu

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslauzlci mit dem Anhangs
angeordnet wordcn, dass die Pfandrealität
bei dcr erst'» und zweiten Feilbietung
nur um oder über drin Schätzungswert,
bei der dritten abcr auch unter oemscllm,
hintangegeben werden wird.

D i Licitationöbedingliisse, wornach
insbesondere jrdcr Licitaut vor gemachtem
Anbote lin lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsextract löunen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 22. November 1882.

(132 -2 ) Nr. 5010.

Executive
Nealitätcn-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann C. Nögcr von Laibach die execu-
tive Versteigerung der dem Franz Mal<
nar von Rogovile Nr. 15 gehöligen,
gerichtlich auf 800 f l . geschätzte» Rea-
lität Urb.-Nr. 134'/» ad Sittich Neuger-
amt bewilligt und hiezu drei Feilbietungs'
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1883.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale in Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können iu der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehcu werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 3teu
Dezember 1862.

(125—2) Nr 9802.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfnß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes die exec. Versteigerung der der
Maria Pucelj von Mcntmsdorf gehö-
rigen, gerichtlich auf 750 st. geschätzten
Realität «ud Einl.-Nr. 125 der Steuer-
gemeinde Nassenfuß bewilliget und hiezu
drei Feilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ä r z
und, die dritte auf deu

18. A p r i l 1 6 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Nasseusnß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprocentiges Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das SchätzungsprotokoU
uud der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
6. Dezember 1882.

(176—2) " " ^ N r . 12 258.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Simonie von Weinberg (als Macht-
haber des Johann Hello) die cxecntive
Versteigerung der dem Johann Plesec
von Zelebej Nr. 17 gehörigen, gerichtlich
auf 2003 fl. 4 kr. geschätzten, uud Extr.-
Nr. 187 der Sttuergemeinde A^akovo
vorkommenden Realitäten Curr.-Nr. 927,
935, 1160, 1168, 1169, 1170, 1056,

903 und 889 aci Herrschaft Mottling
bewilligt und hiezn drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 6 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommissiou zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle uud
die Gruudbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
12. November 1882.

(123—2) Nr. 10 083.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nasseufuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes die executive Versteigerung der
dem Johann Zitni l voll Hrastovica gehö-
rigen, gerichtlich auf 700 fl. geschätzten
Realitäten 8ud Einl. 'Nr. 120 nnd 270
der Steuergemcinde Pianze bewilliget
uud hiezu drei Feilbietuugs-Tagslltzuugen,
uud zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ä r z
uud die dritte auf den

18. A p r i l 1883 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Nüssenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandl l alitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietnng nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber anch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzuugsprotokolle
und die Gruudbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfnß, am
14. Dezember 1682.

(165—2) Nr. 12 987.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Mottling die executive Versteige«
rung der dem Marko Zdravlovii! von
Gabrovcc Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
auf 1150 f l . geschätzten Realität im
Grundbnche der D. R. O. Commenda
Mottl ing, Extract'Nr. 26 der Steuer-
gemeinde Gabrovec Rectf.-Nr. 127, bewil-
liget und hiezu drei Feilbietnngs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 6 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Saale Nr. 1 mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass oic Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem. Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprotokoll und
der Gruudbuchscxtract können iu der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
30..Novembel 1882.
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Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
«rlauht sich hieinit seinen p. t. Clienten zur
golalligon Kenntnis zu bringen, dass or sich
nur molir wonigo Tage hior aufhalten
wird.

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 hi.-i 4 Uhr im H o t e l Elefant,
Zimmer-Nr. 46/47. (5(»30) 44

6astbaus-
ITerpachtang.

Tn dor Näho dor Stiiilt Laibach ist ein
Gasthaus mit Garten und Kegelbahn, auf
einom sohr guten Poston go-logen, von Goorgi
an zu vorpachten. - Nähorcs im Zoitungs-
oomntpir. (455) '•>- 1

Eiti Lehrling
am gutem Hause wird sogleich aufgonommon

bei (457) :t—1

Jos. Geba,
Ija<i"bstcli., Elefstntezigra-sse 11.

Mpotto
schlimmster Art

geheilt.
(Landschafts-Di rector

in Neu-Ingelow.)
Au don k. k. Hoflieferanten Herrn

Joh. Hoff,
königl. Ooinmissionsrath. Besitzer dos
k k. gold. Vordienstkrouzes mit 'lor

Krone. Rittor hohor Orden.
und alleiniger Fabrikant des Johann
Hoff'Hohen Ähdzextractes, Hoflieferant

dor meisten Fürsten Europas in
Wien: Fabrik: Grabenhof.Bräu-
nerstrasse Nr. 2, Comptoir und
Fabriks - Niederlage: Graben,

Bräunerstrasse Nr. 8.
Ich litt an oinotn furchtbaren

Magenloidon: jede Spoiso und jedes
Getrünk wurde sofort in Gestalt einer
faulig riechenden. kafToeurtigon Sub-
stanz ausgoAvorfen; keine Arznei
wollte liclfen und meine mit schreck-
licher Rile zunehmende Entkräftung
und Abmagorung raubten mir alle.
Hoffnung auf Genesung, als ich meine
Zuflucht zu Thron» Johann Hoflf'schon
Malzextract nahm In einigen Tagen
zoigto sich erhoblic.ho Besserung.
Nächst (iott vordanke ich wur Ihnen
moine Lebonsrottung. Bitte um Zu-
sendung von 28 Phischon Malzextract-
Gesundhoitsbior, b1^ Kilo Malz-Cho-
colade I und 5 Beutol Malzbonbons).

Ihr stots dankbarer Voelker.
Landschafts-Diroctnr in Neu-Ingelow.

der König von DHnciiiiivk'liess dem
Fabrikanten Horrn Johann Hon" durch
seinen Adjutanten mittheilen, dass er
den Wert soinos Malzextractes sehr
hoch anschlage „Ich habe", so lau-
tot dio königliche Krkl/irung, „mit
Froudon dio Heilwirkung dos HotT-
schen Malzoxtractos bei mir und meh-
reren Mitgliedern meines Hauses wahr-

genommen." (37S 15 1
TTivui>ttl<>|>čH i n JL,siil>:i<*li:

Feter Lassnik,
Spezerftihandlung.

Cilli: J- Kii|)forKchmidt, Apotheker.
Marburs: F. l1 Hollasok. Gb'rz:
G. Christofoleiti. Apotheker. Fiume:
N. Pavacic. P«ttau: J Kasimir,
V.Scllinscliogg. Nciimarktl: F.Reit-
harek; feiner in allen grösseren A]»>-

thoken des Landes.

„Was erhält doii Monsclieu gosund und
kräftig?"

„Ein tägliches Rad."
„Weshalb badot man nicht täglich?"
„Woil bisher kein praktischor und billigor

Bado-Apparat existierte.
ggam^ Wor sich oinou solchen
ff^r' •̂ • .-, AYeji'schcn hei/baren

%—£j4| | |EjL kauft, kann sich mit fünf
^ y y l ^ B J r Kübel Wasser und 5 kr.
-j«**- ffifwIW*?' Kohlen in grösstor Boquem-

lickeit ein warmos Bad boroiton.
AusfUhrliche illusstrierte Prcis-Cou-

raute gratis und franco,
L. WEYL, k. k. Privil.-Inhaber, "Wien,

Comptoir und Fabrik: I I I . Bez., Laudstr.,
Hauptstr. 109, Stadtgeschäft: I.,Känitiicr-
ring 17. (437) 10--2

V »I».
llsr in allon ^voisson äor I^anäwirtHcliaft
bo.'vl^n(iort. änr Ziovonigekan uml l1out8«!wn
8prllolio in >Vort uwl »onrist iuüe1,tiss ist,
>virä flir «in Fr^ggoroZ I^nässnt in uinor ffo»
«unllon unä an^LnuIinwn 6oß-cm<l ^l i ttol-
(Illlnultionk, j^-«»,»<;I»,^. — Oliortu »u^Ioioli
init ,̂NFado clog ^ltor». <1or fs«Ioi»tuton 1)i«n3tu
nnd <!or I^ollngling^rüclw Iilnss8ton8 dig 15ton
^«brnur 1. ^. nntor (lur OdiN'r« „ D r . 0. 0 . ^ ,

I l ö t v i l ' Iu l lun >)08to ro8tautu Ortt^.
^ ^ (331) 3 : ;
(409 — 1) N>'. W74,

Betanntillachllng.
Poln k. k. Bc;n'fss,rrichte Laa« wivd

' emit bckanitt ac^'bm:
. Es sei über ?!nsllchcn bcr Johanna

Zctina von Laa6 dcl« n»l'ekainl<c^ Äechls-

Anton Aaönil'schm Nralität von Mclulc,
Namens Johann Prce von Gottschce,
Anton und Maria Sra j , Maria «Hraj
qeb. ^vegci uüd Mavgar>,'lh Milavcc ucrthl.
Vaönil, alle von Mclnle, unter glcichzei
ligcrZustcllnn^dcrReal Feilliiclnn^slubri-
sr>, vom 4. Apr!l 1882. Z. 1860, Hcrr
Gregor Lah von ^aas als Cuvawr äd
aotum bestellt worden.

K. ?. Bc^irlögericht ^ a s , inn 2len
Dezember 1882.

(.N'I^Is Nv. 8^82.'

Relicitation.
Ucber Ansuchen des Anlun Kc>bi von

Frnuzdmf wird die executive Relicitation
dcr der Marianna Korencan von Kapi-
lnoariö al^ (öist herln dcr Johann Ko-
l nöail'schcn Realilüt Band I I , toi. :^69
<u1 z^rcudlnihlll, i,n Schätzwerte per
! l 4 l fi. 60 tr., auf den

16. F e b r u a r l 8 8 3 ,
voriuitlagö 11 Uhr, hier^richts mit dem
anaeordnet. dass der Verlauf der R ^
lität um jeden Preis erfolgen wird.

K. l. Bczirlsg.-.icht Oberlaibach, a,n
!6. Dumber I882.

empfiehlt slü, z»lii Lin» uua V«l-!:n,ut' >!l>r <^al!,!,>>il'!! Nta,»tll-
p»l»l«r«, H.ot1»u, H.ul«l»«u, Pr ior i täten, ?k»,nükr1vt».

Hulträße lür sie Vlener Lörzo
»erben prompt unil »ollcl csfcctliirt. Die qclnüften Effecten

! dololilio n!> n»f !̂.!!!>sl1» bis ;»ir NcallsnUüg.
VvHiu^nu^Vu: I l »uf , »eipecillie V o r l l » u l gene:» Lour»

tage von sl, z.5l) pcr Schluß. vooUnu^ i» Vanrem oder Wlrth«
Vllpltrl«, S00 fl. für i« ciocü Ech!,,,! uo» 25 Acticn, 30^ fi. für je
5UU0 fl. Nentc oder cndere Ol,l,gaii0i,en,

vr»,tl» nns iranoa verscude iä, nils Wunsch an Jedermann
meinen »agi,ch »ach Hchlnf, der Bl>rle erschcincndl'ii 2ür»«ll-
bnrlokt, N'elchev „sbst geil!,»«» 3obluli»kuri!«u v«rlk,»»U«>k»
V«r!olit« iider nllc wich'î cn fi»,i,'?ie!>, n Vf,',ede»I)ei!'',,, sowie
«lul?vli«u<Iu Iuse,rnin,tlonvl» iivlr « lnptVl i iy i in^srtb« »dtr
»d2u^»douü« Pni'i^!,' entölt.

N>U" <?«Li>>t>u8«!nlv2llu^, vontrol», Iu5a»lun.tlouon
kostsui i«! . NrloNlol.« ui.ll t»l«»r^i)!ll««!!S ^ u s t r i i ^ o
«üoatniro «olort. ^ > L

(451) Nl. 1352.

Bekanntmachung.
Nachdem im Concurs Hermann

Huß weder zur Tagfahrt nach § 74
C. O. am 7. I l l i n noch zur allgemei-
nen LicmidierunHstagfahrt ein Gla'u-
biger erschienen ist, eine Wahl des
Stellvertreters dcs Concursmassc^Ver-
walters und der Gläubiger-Ausschüsse
daher nicht stattgefunden hat, wird
hiezu die neuerlich? Tagsatzung auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
f M , 9 Uhr, vor dem Concurscommissär,
k. k. Bezirksrichter Naab v. Rabenau
in Ratschach, angeordnet und die Con-
cursglä'ubiger aufgefordert, hiezn zu
erscheinen und den Wahlact durchzu-
fühlen, umsomehr als der Concurs-
luasse-^erwalter in seinem Nealisie-
rungsgeschäfte gehindert ist und daher
die daraus entspringenden widrigen
Folgen nur die Coucursglä'udiger
treffen würden.

K. k. Kreisgericht Nudolfswcrt,
am 3 1 . Dezember 1882.

(453-1) Nr. 4876.

Dritte ezec. Feilbietlliig.
Zu der unt Bescheid rwiu 2 l . Scp-

tcüllier 1882, Z. 4876. ans den 1'^en
Jänner 1883 angeordneten zweiten execu-
liu.il Feilbietuna dcr N.alilät des ^oyanil
Orel jun. von Wippach tiä Cütast,al.
gemeinde Wippach Einl.-Nr, 422 ist lein
ssansinsti^r erschiencn.

(iö wivd daher znr tnitten ,^cllbietuna
am 13. F e b r u a r 1 8 8 3

^schritten.
K. l. Bezirksgericht Wippach, am

13. Jänner 1883.

(225—!) Nr. 12 642.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgen

c>cs Mathms Berbiö von ^ollsch w>rt>
hiciuit bekannt aemacht, dass denselben
Herr Karl Pxppls von Loitsch als C»'
ralor aufaestellt und diesen, der sür die'
selbe» bestimmte Pfandrechlslöschunaö-
(ziilvell-.ibunaöbcschcld ddlo. 23. IniU
!882. Z, 5887. zugefertiget worden ist.

K. l. Äc^irlsaencht titsch, am 23stt"
Dezember !882.

( 4 2 2 ^ 1 ) Nr. 7<il i 7

Zweite ezec. Feilbietlillg.
închdenl zu der in der Executions-

sache deö Herrn Anlon Meschna,z, Pfarr<
dechanl von Krainburg (durch Dr. Atel"»
pihar, Advocat von dorl), argen Roclnis
Mubi von Tupaliile i)^to. l18 f l. 13 kr.
s. A. mit dem Bescheide vom 30. No<
uember 1682, Z. 7 2 l 1 . auf heute a"'
^urdüeteii ersten Nealfeilbietuug lel«
Kauflustiger erschienen ist, so wird z'tt
M'i<en auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten Nealfeilbiclung geschritten

K. k, Bezi'tögericht Krainburg, aM
19. Jänner 1883.

(N4-2) Nr. 8182.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 4. NoueM'

bcr 1881 , Z 7645, bewilligt aeweftne
dritte executive Feilbletung dcr Realität
Vand V , l^i. 367 aä Freudenthal des
Mallhäns <3villelj voil Goriöica, iin
Schätzwerte per 4140 f l . , wird auf dc»

9. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerlchts «as-
fumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, a"'
16. Dezember 1882.

Mlinndmmg dcr k. k. priu. Südlmhn
vom 1. Juni 1882 ab.

Hl i ch t « ng M i o « - G r i e st.
Gourierzug Gilzu« V-stzu» Gemisckter Zug Personenzull

Wicn Abfahrt 6 45 abends 7 — früh 9 - abends 1 30 nachmitt.
MiirMlschlag , . „ 10 4 „ 10 16 „ 1 5 7 nacht? 5 2? „ 5 45 früh —
Graz „ 12' 1 nachts 12 48 nachmitt. 6 10 srül) 9 l̂ 5 abends l0 ^5 liurmitt.
Mcnburn , . . „ 1 2 1 „ 2 14 „ 8 20 „ 11 41 uachtö 2 20 uachmitt —
M l i „ 2 43 „ 3 42 „ 10 27 uormitt. 1 5 0 „ 5'34 „ ß — früh
Tüffcr ., — 3 hg ^ 10 43 „ 3- « „ 5 56 „ 6 22
Nömcrbad — 4 1 1 ^ 1954 ^ 2 1 7 ., U 13 abends 6 37 "
Slciülilmt „ :< 25 srüh 4 3 4 „ 11 35 ., 2 43 „ 6 4? „ 6 5 8 "
^ailmch „ 4 4 5 „ 6 2 abends 1-28 nachmitt. 5 45 srül) 1 0 — „ 9 2 1 " A„lsl
'Adclsbcrn . , „ 6 3 „ ? 43 „ 3 3 ? , , ? 53 „ 1 33 nachts
Nabrrfma. , . „ 7 44 .. 9 2 8 ., 5 4 6 „ 10 3 vormitt. 5 11 ftüb —
Trirst Atttmift 8 10 „ 9 5 4 ., 6 21 abends 10 38 „ 6

G r i e f t - M i e » r

Eoxrierzu^ Gilzu« Pvftzu« Vemisckter Zu« Personenz«'s^

Tricst Abfahrt 8 abends 6 40 früh 10 5 vormitt 6 — abends 8 15 abends —
Natnesina , , . „ 8 42 „ 7 1 4 „ 1055 „ 6 49 „ 9 44 „ —
Ädelsber^ , , , „ 10 13 „ 9 12 vormitt. 1-4? .lachmitt. 9 1 9 „ 153 nachts
Laibach . ' . , , , „ 11 28 nachts 10 45 „ 3 4 4 „ 12 10 nachts 5 25 früh 5 45 liachm't^
Tll'iulnücl , , ., 12 47 „ 12 36 nachmitt. 5 36 „ 2 25 „ 815, zz 11 abends
Nmnerbad — 12 49 „ 5 48 „ 2 39 „ 8 33 „ 8 28 „
Kiffer , , , , „ - 1' 1 „ 5 59 „ 2 52 „ 8 50 „ 8 43 „ .
(5illi „ 1 28 nachts 1 19 „ 6 19 abends 3 15 „ 9 19 vormitt 9 4abds.A"l
Marbura 2 53 „ 2 50 „ 8 30 „ 5 55 frül) 12 52 nachmitt. —
Graz .. 4'20 früh 4 2 5 ,. 10-55 „ 8 20 „ 4 35. ^ __
MürMifchlaa, , , „ 6 30 „ 6-49 abends 2' 2 nachts 1146 vormitt. 9'30nbds.?lttt.
Vie», , , , . AuKluft 9 ̂ 0 vormitt, 1 0 — „ 6 32 früh 4 50 nachmitt. — —

Drnck und V c r l a a uon J a . v. K l e i n m a y r K Fed. N a m b e r g .


